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Gebührentarif für die Feuerungskontrolle 

in der Einwohnergemeinde Mirchel 

Die Einwohnergemeinde Mirchel, 

gestützt auf Artikel 7 und 14 der Kantonalen Verordnung über die Kontrolle von Feuerungsan-
lagen mit Heizöl "Extra Leicht" und Gas (VKF) vom 14. April 2004 zum Gesetz zur Reinhal-
tung der Luft (Lufthygienegesetz) vom 16. November 1989,1

beschliesst: 

Periodische Kontrolle Art. 1 

Die Kosten für die periodischen behördlichen Kontrollen ge-
hen zu Lasten des Feuerungseigentümers. Die Gebühr be-
trägt 

für einstufige Brenner Fr. 88.-- (*1) exkl. MwSt2

und für mehrstufige Brenner Fr. 108.-- (*1) exkl. MwSt2

(*1) inkl. Kantonsbeitrag Fr. 16.-- exkl. MwSt 2

Nachkontrollen Art. 2 

Die Nachkontrollen gehen zu Lasten des Feuerungseigentü-
mers. Die Gebühr beträgt  

für einstufige Brenner Fr. 62.-- (*2) exkl. MwSt3

und für mehrstufige Brenner Fr. 82.-- (*2) exkl. MwSt3

(*2) ohne Kantonsbeitrag 

Andere Kontrollen  Art. 3 
1Kontrollen auf Wunsch des Feuerungseigentümers gehen zu 
seinen Lasten. 

2Kontrollen auf Anzeige hin gehen zu Lasten des Feuerungs-
eigentümers, falls die Anlage zu beanstanden ist. Andernfalls 
übernimmt der Kläger die Kosten. 

3Die Gebühr beträgt in allen Fällen 

für einstufige Brenner Fr. 62.-- (*3) exkl. MwSt3

und für mehrstufige Brenner Fr. 82.-- (*3) exkl. MwSt3

(*3) ohne Kantonsbeitrag 

Anpassung der Gebühren  Art. 4 

Abänderungen der in Artikel 1 – 3 festgesetzten Gebühren 
werden durch den Gemeinderat beschlossen und sind dem 
beco - Berner Wirtschaft mitzuteilen1. 

Gebühreninkasso  Art. 5 
1Die Gebühren werden durch den Feuerungskontrolleur ein-
gezogen. 

2Werden die Gebühren trotz Mahnung des Feuerungskontrol-
leurs nicht bezahl, meldet er die säumigen Schuldner der Ge-
meinde. 
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3Die Gemeinde stellt dem Schuldner eine Verfügung mit 
Rechtsmittelbelehrung zu, wobei eine Gebühr gemäss Ge-
bührenreglement der Gemeinde erhoben wird. 

4Ist die Forderung weder gütlich noch auf dem Rechtsweg 
einzubringen, vergütet die Gemeinde Mirchel dem Feuerungs-
kontrollorgan den Ausfall. 

Inkraftsetzung  Art. 6 

Der vorstehende Gebührentarif tritt unter Vorbehalt der Ge-
nehmigung durch die Volkswirtschaftsdirektion des Kantons 
Bern auf den 1. Dezember 1996 in Kraft. 

So beraten und angenommen an der Versammlung der Einwohnergemeinde Mirchel 
vom 29. November 1996.

EINWOHNERGEMEINDE MIRCHEL 
Der Präsident: Der Sekretär: 
M. Schüpbach B. Joss 

Auflagezeugnis 

Der unterzeichnete Gemeindeschreiber bescheinigt, dass der Gebührentarif 20 Tage vor so-
wie 20 Tage nach der beschlussfassenden Gemeindeversammlung öffentlich aufgelegt wor-
den ist. Die Auflage wurde am 8. + 15. November 1996 unter Hinweis auf die Einsprachemög-
lichkeit publiziert. 

Es sind keine Einsprachen eingegangen. 

Mirchel, 9. Januar 1997 ac Der Gemeindeschreiber: 
B. Joss 

Vom Kantonalen Amt für Industrie, Gewerbe und Arbeit genehmigt. 
Bern, 27.01.1997 

Änderungen 

 13.08.2003 Gebührenerhöhungen (Art. 1 - 3); Inkrafttreten: 
  01.10.2003. 

  GEMEINDERAT MIRCHEL 
  Der Präsident:  Der Sekretär: 
  E. Boss B. Joss 

 09.11.2016 Gebührenerhöhung (Art. 1) / Aktualisierungen; 
  Inkrafttreten: 01.10.2016. Bekanntmachung:  
  Anzeiger Konolfingen vom 24.11.2016. 

  GEMEINDERAT MIRCHEL 
  Die Präsidentin:  Der Sekretär: 
  U. Wälti A. Corvaglia 


